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Z M M n M M Ml Macher Zeitung Nr. 276.
(2705—1) Nr. 1473.

Uebertragung der
dritten exec. Feibietung.!

Vom k. k. KreiSgerichte Rudolfs-'
^vcrth wird im Nachhange zum Edicte ^
bom 19. Jun i l . I . , Z. 853 , be-^
kannt gemacht, daß die in der Exccu- ^
^nssachc des Herrn Franz Xaverv
^ouvan von Laibach gegen Herrn ^
>̂osef Sorrc von hier auf den 26tcn

October l. I . angeordnete dritte
^gsatzung zur Veräußerung der dem
Herrn E^ecuteu gehörigen Realitäten
^ r Anlangen des Herrn Executions-
'^hrers auf den

2 5 . O c t o b e r 1 8 6 7
^ Veidchalt des Ortes, der Stunde
' ^ dcnl früheren Anhange übcrtra-
ll'n wmde.

Nudolfswcrth,am 30. Oct. 1866.

(2687—1) Nr. 4926.

Executive Feilbietmn,.
ols ^ ° " ^ l u k.l. Vcznlsamtc Großlaschitz

Gericht wird l)icmit bekannt gemacht:
y; ^s sei iibcr das Ansnchen dcö Johann
des lk " " ' Klcinlaschitz, als Ccssiouär
I ^ ^ l g Starz von stoppe, gegen Franz
dew Ä " ° " Hruslov ) lr . 1 wegen aus

" -""gleiche vom 12. Ma i 1840 und

der Cession vom 10. Mai 1864 schnldigcr
90 ft. 12 kl', ö. W. c. x. c. in dic ĉ c-
cntive öffentliche Versteigernng der dem
Üctztcrn gihöiisscn, im Gruiidlnlchc dcr vor-
mali^cn Hcl'lschaft Aliclopclg >-llI> Urb.»
)tr. 86. Nct f» i r , 39 uortommellden Nca»
litat, im gerichtlich erhodencli Schätzlingö«
werthe von 22N fl . 50 kr. ö. W., ge«
williget nnd zur Vornahme derselben dic
FcilbiclnnaMgsatznngcn anf den

2 8. J ä n n e r ,
2 8. F e b r n a r nud
28. M ä r z 18 0 7.

jedesmal Vormittags lim 10 Uhr, im hie<
sigcn Amlösi^e mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbiclcndc Realität
nur bei der letzten Fcilbicluna. auch unter
dem Schätznugöwcrthe an den Mcistbielcn«
den hiutangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll der Grund-
bnchscMct nnd dic Licitationevcdingnisse
können vci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Aczilksanlt Großlaschitz als
Gericht, am 1. November 1866.

(2710—1) Nr. 7953.

Zwcitc erec. Feilbietung-
Mit Bezug auf dcn dierämllichcn Ac<

scheid vom 19, Juni 1866. Z. 4523, w<rd
lickmntt gegeben, dap nachdem zu der in
vcr Rechtssache dcö Nikolaus Mei'duri,
Admlnlliralc'r der Georg Modic'schen El,'n>
cursmassc vo» Trieft, gegen Mathias Mo>
dic von Nendorf ,,!<,. 100 fi. c. .̂ . c. anf
den 3. November angeordneten ersten exe«

cutiven Nca!fei!biet»ngs-Taa.sahu»g kein
Kailfillüiger erschienen i>'l.

am 5 D e c e m b e r 1 8 6 6
5ur zweite» tksculiven Ne^lfeillnetuugstag-
sayui'g qeschriiteu wcrdcn wiro.

K k. V^ittöamt 3l,aö als Gericht,
am 3. November 1866,

(2693-1) Nr. 4232.

Zweite erec. Feilbietimg.
I m Nachhange zu dem dlssamtliche»

E?icle vom 6. Antust d. I . Nr. 2879.
wird bclalntt gegeben, d^ß nuchoem zur
elfte» ^eill)ietl,u>! d r dem A»lon l!cnart
von Sotla bei Terfteiul gehörigen 3iea«
lllate» Urb..Nr. 143 V, uno 147 ud Herr-
schaft Kroiscubach. dann Neg.'Nr. 3'/»
und 2 ' / , ucl Herrschaft Nelldegg ke>n
Kauflustiger erschienen ist, am

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

Vormittags 9 Uhr, >ur zweilen Fellbietnna.
in dieser Amtökan^'.li geschritten wird.

K.k. Bezirksamt Nassenfnß alS Gericht,
am 22, November 1866.

(2585-3 ) Nr. 8419.

E d i e t.
Vom f. f. stäot. deleg. Bezirksgerichte

Nudolfölverth werden diejenigen, welche
als Gläubiger an die Verlassenschaft des
am 17. October l. I . ohne leptwilligc An>
ordnuug verstorbeneu Kaffeesleders Felix
Dcfilla, gebürtig aus Sins (Schweiz, Cau»
ton Vnnden). eine Forderung zu stellen

haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Ailmeldung und Darlhnuug ibrer An .
sprüche

den 22. D e c e m b e r l. I . .

frnh 9 Uhr, zn erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri»
gens die Verlassenschaft an die auswärtige
Gerichtsbehörde ausgefolgt werden würde,

gludolfswerth. dcn 19. October 1866.

(2668 -3 ) Nr. 6910.

Reaffuminmg zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. k. Vezirksamle Planina als
Gericht wird im Nachhange zn dem dies»
gerichtlichen Eoicle vom 3 l . März 1866.
Z. 1161, in oer ErecutionSsache deS hohen
l. l . Acrars. durch die k. l . Finanzprocu«
ralurs Abtheilung in Laibach. gegen Mat>
tbans Znlderält von Zirkniz plo. 35 st.
«. 8. c. bekannt gemacht:

Es sei in die Reassnmirung der zwei«
ten und dritten ereculiven Feilbietung der
dem Leytern gehörigen Nealilät «ud Rctf.«
Nr. 7. Urb.'Nr. 7 n.I Pfarrgilt Z'llnlz
Newilllget und zur Vornahme derselbel,
die Tagsahnngen auf den

2 2 . D e c e m b e r 1 8 6 6 und
2 6. J ä n n e r 1 3 6 7 .

jedesmal Vormittags 10 Uhr. hlergerichls
angeordnet worden.

K. l. Vezirksamt Planina als Gericht,
am 15. November 1866.
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• £ Passendste Nikolai-Geschenke! 2
A l s solche sind neben hunderterlei andern Dingen ganz besonders die beim

Nuch-, Mnjl- und MPKalienMMer

Otto Wan;nor
-Effecten-Lotteric-Lose-i
zum Besten der krainischeu Invaliden ?c )c. hervorzuheben Abnehmer
von fünf Losen erhalten ein sechstes, das ein auf drei Gulden be
werthetes Vild über die diesjährigen Tchlachten, gewinnt, gratis.

Für diese W o h l t h ä t i g k e i t s L o t t e r i e sind unter andern folgende zu Tesscrn bestimmte Gegenstände einge-
laufen oder in Aussicht gestellt:

Von Seiner Majestät dem Kaiser: G i n prachtvo l les Ta fe l se rv i ce v o n P o r z e l l a n für 12 Personen;
von Ihrer Majestät der Kaiserin: G i n großes a u f 4H<V fl. bewertheteS Oe l f tema lde , „ K o r f u " vorstellend;
von Ihrer Majestät der Kaiserin Carolina Augusta: ein G r u n d c a p i t a l v o n <i»<V<> ft.; von dm Herren Erzherzogen
Albrecht, Franz Carl, von dem Kronprinzen Rudolf: beträchtliche Geldgeschenke; vom Herrn Erzherzog Rainer, der
Frau Erzherzogin Sophie, dem Fürsten und der Fürstin Lobkowitz, dem Fürsten M . C. Auersperg :c. :c.: diverse sehr werth'
volle Gewnmstgegcnstände.

Die Lotterie steht bekanntlich unter dem Protectorate des La ibacher pa t r io t i schen F r a u e n - V e r e i n s .

»»»««° Tpielwerke««»»»»
mit 4 bis 48 StlUtm, wornntcr Prachtwtrle
mit Olocteusftiel, Trommel und GloÄellspitl.
mit Himmclsslimmcn, mit Mandolinen, mit
Expression :e., ferner: (2547—3)

S p i e l d o s e n
mit 2 bis 12 Stillten, worunter welche mit
Necessaires, Liganri'tempcl, Schwtizcchiw«-
chen. PhMgr'apliilalbninS ' ^ , ' s ^ ! ! ) ^ ' ^ '
Eigarrcnctnie. Tabaksdosen, Nahtlschchm.
tanzende Pnppen, alles nut Mns'l. Stets
ba« Neuest? rmpfichlt, ^
I . ^ . Heller it, Vern. Inuico.

«UM- Diese Weile, die mit ihrcn lieblichen
Töncn jcde« Ge»n!lh erheitern, sulllcn l» lc»icm
Saw, und ail leinen, Kranleuüette fehlen, ^ « n
v»>l fertigen Stücke». — l)tcparaturc>^

(2694—1) Nr. 4231.

Zweite erec Feilbietung.
I m Nachhange zum Edicte vom 20ten

September d. I . . Z. 3374. wird betmml
gemacht, daß nachdem zur ersten Feilbielilng
rer dem Il'sef Krciler uvli Großstermez ge-
hörigen, im Onmdbllche d<s Gutes Smur
»>'li Nclf.'Nr. 40 vovkc'Mlncnt'ci, Hlibleall-
tät kein Kmlfwftigcr tlschilnen ist. c>m

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6 .
VormilmgZ 9 Ul,r. ;l,r zirciii-» z-filliilllin^
in dieser Amlsl.inzlci qeschrills» wlr».

K. k. Bezirksamt N^ssenfuL alS Ge<
richt, an, 22. November 1866.

HpBMHHi ^>uluJa^iii;-AViiaieii-Lager H H H H H M
H " Das I
• Leinen-, Tuch-, umi Schuittwaaren-Gcschftft •

i Matthäus Treun \f
|QC j empfiehlt sein neu assortirlos Lngor voif allonym dieses Fach einschlagenden Artikeln, >Ö

— insbesonders : ~ _£*"
B: ^
V l i e l l i e n w A f t r e aus den rcnommirteslcn Fabriken unter daraiitie für ^
S echt Leinen: Kunibiir^or Weben, Irliindcr, Hollllndor, Leder-, Garn-, und *+,
5 Ilaush'inwnnden , nlle (laiiuiiypn TiscL- und Haiultiielizcuffe, Tischtücher, sa j

^5 Servietten, Taiselgedeeke ä (5, 12, 21 iVrsunen, Knffeetaeher, Dessert-Ser- ^
^5 Vietten , weisst' nml riirbi(,'c LeillClI-Sacktstcher, weisse Grildl , Hirbigc Hett- \*i
M I und Möbel-Zwilliche, alle (lattungün Strick- und Milhzwirue etc. , -

!g| T l i r l l « « l t u r e t Coniplcte Auswahl glatter T u c h e in beliebigen Farben, | 9
2 allo Gattungen Kock-, Huseii- und iMiintelstulTe, Watt i i iol l und Flanel l e t c . ! figj

^ 2 fllÄHufaciiir : Alle Sorten (Ot (onii ia, Madapolan , Schnflrl und »
| I ' i que t -Ba rchen l , l ' e m i i l s , Vapour , Vorluing-3Iu.sselin ; vollslündiges Sorli- i

BiM »Ki i tüamen-Kloiders ton 'e , Or leans , Wol l a t l a s , Th ibe t , ( acbo in i r , Mohair , ^ ;
H l P e r c a l i n , schwarze Kauunvol l - und S e i d e n - S a m i n t o , S c h a s n o l l - , Se iden- H |
•Hl und Cut toi i lücher , jede l)ulicl)ige F u t t e r w a a r e , Pot (endorser S t r i c k b a u n i - Hj
^ B Wolle, AÄhseide, siiminiliche Wirkwaareu etc., und bittet unter Zusiclierung der ^ H
^ B billigsten Preise und der reellsten Bedienung um geneigten Zuspruch. [ 2 5 0 6 - 4 ] H!

E H H H H B B B H ^il'[) a c ü ~ HHHHHHBH0
Passend als Weihnachts Geschenk! >

Neu-Englllnd
P r e i s : 4 » f l . mit Vorrichtungen, 5 « fl. mit eingerichteter Lcdclvassette.

Die unterzeichnete ssabrils-Nicderlaye erlaubt sich eine geehrte Damcnn'elt ailf̂  «H"
plltentirten, selbst in Luglanb nnd Frankreich allssemcin bslicblen „Ncii-England PcitentVaU^
Nähmaschinen" anfmerlsam zu machen. Es uilhm diese Maschinen sowohl den schönsten VttPP-
c>l« Kettenstich a.ut «nd nuödaucrud, sind mit Sänmer und soustigrn Vorrichluuc,ei, " M ^ " '
zu jeder Näharbeit, selbst zu den feinsteu Steppereien zu verwende,, und haben sich n, ^ > " ^
reich nnd Ungar,,, ohne Anpreisung, vermöge ihrer nncrlauuten Arauchbarleit und zlcrll0)c<,
elegante Ausstattung selbst in den allerhächsteu Danicnlrriscu Ausnahme verschafft. ,

G« ist eine solche Maschiur im Vesihe der l . Hoheit Frau Erzherzogin Gijcla, nnd ery>"
dic Maschine auf der letzten landwirtschaftlichen AusssteNung in Wien die große PrelSmeoan-

Ich übernehme die volle Garantie fi!r »neinc Maschine ans 5 Jahre und b'n^lic c ,
auf Ve r lau fn Zcugnissc uou adeligen und bürgerlichen Häusrru ciuzuscudl'!!. welche se,t > ' " "^ >
diese meine Maschine zur griiszlm ^ufrirdruheit Usrwcudcn und das Aestc ilbcr die ' " 'N ^
Brauchbarkeit dcrsclbn, sageu wrrdni. Ich brmerlc uur noch, dast mau diese kleine " ^ ^
Maschine an jeden Tisch anschrauben nnd brqnem in obiger Cassette anf Reisen init>u'h.ln'>'
Fabriks-Niederlanc: »». »<««Ht>l, in W i e n , Wicdcn, Kettenbrüctgassc M . ^

Dßf - Vestellungen wcrdeu gegcu Nachnahme odcr Einsendung deö ^ c U " ^ » ^ 7 ^ >
prompteste cffcclnirt.
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P. T.

Teppich-Niederlage

" 3 (2707—1)

bei mir soebeu mit wirtlich auserlesene» Prachtstücken beschickt und sind iu reicher A u s -
w a h l zu fiudcu:

Bettvorleger von !<!, 4, 8 bis 15 si.
Laus-Teppiche per Elle von ^0 lr., 1, 2, 4 bis 5 fl.
Tisch- und Sopha'Tepftichc von 20. 30. 40. 50 bis 100 st.
Angorafclle von 5, 0. 7 bis 15 ft.

Glcichzeiüg dicne gegenüber den uielcn frcnlldlichcn Naäifrageu zur gefälligen Notiz, daß
die erste Sendung von

WM̂  Ballkleidern ^WR
(ähnlich den in dcr verflossenen Faschings-Saison so lebhaft begehrten) bestimmt gegen 2 0 . D e c e m -
ber l . I . eintrifft. Proben hieuon werden aber schon in weuigen Tagen zur geneigten Ansicht
bereit liegen. Hochachtend

itaibach, Hauptplatz ?lr. l 4

Farber-
und

Tuchscheerer-Hrbeiten
werden N r . l(>l Petersvovstadt jlbcrnom«
Men n»d änßrrst billig gut und schnell rffcctnirt.

Anch ,st beste Gall.üftfelt inte, rothe,
blaue nnd ̂ a rn l i u t i n te staunend billig da.
selbst zn haben. (270«)

PMll-Composition.
Aeußerst beachtenöwMh für Tischler,

Drechs ler , Möke lhäud ler nnd p r i v a t e
5»»i fe r t i g pv l i t i r en »cuer Möbel. Durch
dich- nen rrfilndeuc ^'o!iip"siti^u, die allgeimineö
l̂üfschc» ern'gl. wird da? zeitraubende und

kostspielistc fe r t i g po l i t i ren uun uenen M ^
beln dnrch S P i r i t n ö gänzlich b e s e i t i g t ,
da durcb Auwcnduun einiger T rop fen
iu wenigen M i n u t e n ein Tisch oder
fasten fe r t i g p o l i t i r t i s t ; und kann bei
Allein mit dieser Composition politirlen Gegen-
stand dail Orl nie hervor t re ten.

D ie ?lltwe«d,,„ss ist liiichst einfach,
da« Resul tat überraschend.

Alte Möbel lunnen dnrch einfaches N e i -
de» mittelst eines befeuchteten ^einwandlapvrnö
llberpolitirt werden und erhalten einen Hoch--
o lanz, welcher durch daö Politireu mit Spiri-
tus nie erzielt werden tcmu.

„ M i t ciucm Flüschchen dieser Com-
p o s i t i o n l a n u mau iu c iu igc» S t u n -
den eine c 0 m p l e t l c Z i inm e r c i urich -
^ u n g ren 0 v i r e n .

Preis eines groben Fläschchcus sammt Gc-
brauchöcmwcisung ü0 tr.

Zu habcn bci . 1 . T^l«,»<z,k!
M Laidach.

S c h r i f t l i c h e A u f t r ä g e werdeu gc >
A n i Pos tnachuahme oder E i n s c u d u n g
° c 6 V c t r a g c ö p r o m p t c f f c c t u i r l .

, Vci Versendung wird für jcocS Fläschcheu
U^ tr. Emballage berechnet. ( 2 6 2 0 - 2 )

A l « passendste

Meihnllchtggcschenke.
Durch uorcheiihaftc

V a a r - V i , » k ä » » s e

Winter-Anzug
um fl. * © ;

ciucn eleganten fcfytoai'jcu

Saloii-An/iiig
p. »4;

Schlaf-lt«»eke
"l allen Farben und in geschmackvollster Fll'.on

von ft. » bis si. « « .
'̂Nncr alle Gattungen der feinsten und mo-
.̂Nisten !l^rr«».I<l<:lll<'r fllr jede Jahre«.

î 't xu <lo» ttl)l>ssl^cllonll d i l l i ^ l o n
l'l-^i.^on im

großen neueröffneten

«mMl'r-MaMM
des

Leopold Keller^
^ i S Q , (2702-l)

^»tadt, Notlicntliurmstraße Nr . 3,
Ws^^ock, gegenüber dem fnrstcrzlii,
» ^ v f l - ^alals, Ccke des SlefanSplatzeö.

Nikolai-, Wcihnachts- und Neujahrs Geschenken

V D 3 ^ V ? ^ ^ ^ ^ > » "us der Fabrik von Hlr«»v«»>' <«.' » » » « ' » ' in New-Iorl und Boston, welche den so sehr beliebten und
^ W ^ ^ ^ ^ ^ ^ «ls am dancrhaftesten erwiesenen Doppelketten« oder Knotenstich uähe» und sich M den Familien-

Gebranch am geeignetsten bewähren

^M^/W2^MUH «5e«s5«-5ln««»»l«e«, System Wheeler H Wilson.
^U^/ZV^WM^'^ ^»«^»«-^.>>i«'«»«««^«>W«»,',«»»lne«, Doppel-Schluß-Stich. sllr Leder, Tuch und

Montursarbeitcn, an« der Fabrit von Lou is Vo l lmann in W i e n .

DWW»WWlHM^.,^H^M^^ >l»»»«l»>»««>»>,,«^n mit Tambour-Stich. System Wi l c oz ck Gibbs, von f l . 33 an

.. __ ,^ . ^ . . . . . . „ Zuch haben wir zu den billigsten Preisen stet« vorriithig alle zn Maschinen nöthige Baum«
wol le, Teide und Schafwolle in allen Farbe». Nade l» , Spermazetöl ,c. :c., so wie anch die neuesten Apparate

«I. H ̂ . NuälMuuiHF,
(2il»1-1) Haupt'Agentur fur Krain in Laibach, Stadt Nr. 4».

Damcn-Modcmllgllzin
en ^ros ot oi> <!»',t»il

von

Wie»,
Nothenthnrmstrasic Ilr.23, I.Stock,
empfiehlt sein wohlassortirteö '̂agrr der neuesten

D Gessenstände, nnd zwar:
Wl1orl)5t-l'»loto<5 von U biö 40 sl.
» ,. ^lllntol . . „ U ,. :W „
WVViulor.l'nwwtx . „ U „ 4U „
» .. 5Ill,llol . „ 10 ,. 50 „
N „ .lu»;K<»» . . ,< U „ 15, ,.
N .. t>l'ill<»l«llnlol „ 00 „ 100 „
» „ ^l l l lnl^t „ „ 75 „ 200 „
« ., li i«ll<r ., „ 4 „ 18 „
»und alle Arten ^ttnlV'etiunk-^l-lik»',! zn
>> r e e l l cn b i l l i g st e n Preisen.

N «tsootulrt. (236 2 !1^

(2684-1) Nr. 3782.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. l . Vezillsamtc Idria als Ge-

richt wiro hiemit bekannt gegeben, daß bic
in der ErcculionSsackc des Matihaus Denl'
schar uon Ioria qe^cn Iodunn Zin,alle
Ul'u Sadlog Nr. 27 ,)lo. 262 fi. 23 kr.
mit Bescheide vom 21 . Ocwlicr I860. Z,
3398, auf dcn 21 . November d, ^. anssê
ordnete zwc>t5 Ncalfsill'ielni'g über Ein-
Verständniß l'eider Theile als aligehalten
angcsrhcn wurde nnd daß es sonach ledig-
lich dci dcr auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 6
aügcordnctcn dultc» Fcilbietlul,, scin Vcr<
l i i e r n l)»N's.

K. k. Vczitlöamt Iovia alo Gericht,
am 24. November 1866.

auch Veburtsarzt etc.
bietet als langicihriger Pratliler, hier neu ange-
siedelt, in T i r n a u N r . 18 wohnhaft, feine
ärztliche Hilfe an,

Ordinatiunttstnnde l b i s ' / , ^ U H r . Adressen
für Kranlcnbesnche werden anö Gesälligteit anch
in Melchiors Kaffeehaufe, alten Marlt, übernommen.

Fleisch-Tarif
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h f n r d e n

M o n a t D e c e m b e r 1 8 6 « .

1. Sorte -ss ,^^.Z
(Fleisch bester Qualität): I M ^
1. Rostbraten j ' ! ^
2. Lungenbraten l r . j tr.
^. Htrcnzstillt ^ > , , > ^ . ^ - ^ « - - - - ^
^. Kaisrrstnck s Pfund . 22 19
5». Echlilssl'lörtel
^. Schwcifstiict )

2 . Sorte

<Flcisch mittlerer Qunlititt):
7. Hinterhalt »
!̂ . Schultt'rstiict l ^ c «.
!'. Rippcustiict s Pfund . 18 15

19. Oberweichc 1

Z. Sorte

(Fleisch geringster Qualität)^
11. Fleischlopf x
!2. Hals l
1!l. Untcrweichc > Pfnnd . 14 11
14. Aruststilct
15. Wadenschinlen ^

Dcr Vilrgermeistcr Dr. G. H . Vosta.

Angekommene / rembe.
Am 2tt. Noubr.

S t a d t W i e n .
Die Herren: Simatori, Vrcsiger, und Sau-

tiua, von Triest. — Nickel, Handelsmann, von
Goltschcc. — Ritter uon Alpi. l. l. Concepts-
beamier. — Klemcntschitsch, Obrrlieulenaut, von
Wien - Graf Marghcri, Gutsbesitzer, aus Un-
tcrlraiu.

FrauFerdulicr, Kaufmauusgattil«, vonWicu.

E I e p h a n t .
Die Herren: Mncl. l. l . Militär-Vaubcatttc

ter, von Pola. — Baron Tauffercr, Herrschafts«
besitzer, von Wcixelbnrg, - PnSnig.Handclliuiann,
von Kropp. — Tr. Vulpi, Privatier, von Trieft.

5t a i s e r v o n O e s t e r r e i c h .
Herr Koczich, Dinrnist.

VcrstMenI
Den 22. November. Dem Ialob Per-

im, Taglühller, seine Gattin Agues, alt l!2 Jahre,
in dcr Gradischa'Vorstadt Nr, !l7; Herr Anton
Haring, l. l. Post-Conduetenr. alt 52 Jahre, in
der Kapuziner-Vorstadt Nr. 14; Lulaö Felipio,
Abschicdcr, alt 52 Jahre, iu der Polana-.Por-
sladt Nr. 52, alle drei lin der Lungenlähmnng.

Dcn 2 3. N 0 urmbe r. Dem Anton ?nn-
dar, ^chneidergescllen, in der Stadt Nr. 211,
sein Kind weiblichen Geschlechtes, alt V. Stunde,
nothgetanft. — Dem Johann Malin^el, Klcin-
vichschlächter, in der Sladt Nr. 140, sein Sohn
Johann, alt 6 Jahre, am Durchfallc, — Dem
Michael Bobeu, Taglöhuer, im Hiihuerdorf
Nr. 18, sein Weib Maria, alt 50 Jahre, am
Gallen-Nervcnficber. — Dem Franz Snf tan^ ,
Fabrikarbeiter, in der St. Peters-Vorstadt Nr.
68, sein iVohn Stephan, alt 15 Jahre, an der
Tubercnlose.

D c n 2 4. N 0 vembe r. Maria Knapiü.
Kellnerin, alt 25 Jahre, in der St. Peters.Vor-
stadt Nr. 90, an dcr Tuberculosc.

D e n 25. November . Dem Herrn Gu.
stau Dzlmsll. AbvocaturO-Concipieuten. in dcr
Karlfliidtcr.Vorstadt Nr. 24. sein Kiud Frauciöca.
°lt 2 Jahre und 1 Mouat. an Fraisen. - Ka-
spar Fortuua. Zwäugliug, alt <i1 Jahre, im Ci.
vllspltal. au dcr Lungentuberculose. - - Eine nn-
belanutc Mannsperson, bei 77 Jahre alt. ist in
°er Gradlscha-Vorstadt Nr. 57 an der Dcbeuz-
scheu Wlcse todt gesnuden. am Schlagsiuße gestor-
ben, und von da nach St. Christoph Übertragen
worden.

Den 27. November. Josef Pul). Tag-
löhner, alt 25 Iah«, im Cimlspital. an der all-
gemeinen Wassersucht, - Frau Mariaua Rcsi
loznil, SchuhmachermcisterS Witwe, alt t>5 Jahre,
in dcr St Pttcrs'Vorsiaot Nr. 3, am Brech-
durchfälle.

D e n 28. N 0 vcmbe r. Martin Älanc,
Inwohner, alt 65 Jahre, im Eivilspital, an
Altersschwäche.

D e u 2 9. N 0 vcmbe r. Maria Nardini,
Iustitulöarmc, alt 80 Jahre, im Versorgungs-
hause Nr. 5, an Altersschwäche.
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Der ^ " ^ ^

Nuch-, Mnsi- untl Ntusiklllirn-Mlltiler !

OTTO WAGNER
am Kundschaftsplatz in Laibach

! beehrt sich, cracwlst ailzuzcigell, daß seine neu errichtete, diverse neue und neu
> gebundene Werte in mehreren Sprachen enthaltende reichhaltige, mit sehr beden-
! tenden Opfern hergestellte

^ M^M^V U FINNIN lIßIZN^N ^^^HU

seit heute eröffnet ist. Gleichzeitig empfiehlt er seine

MusikalieN'Feihanßalt.
GedruckteProgramme über diese beidenLeihinftitnte stehen

zu Befehl und werden nach Auswärts sraneo versendet.

Eduard Mahr'Z Pachmerie-Hllndlung
(Iudengasse) (5l<x<- ̂ )

enipfiehlt einein hochgeehrten z». t. Puli l icnm

Zahnarzt Engländer? ^ l l > n l l « , » ^ < r und X u l l n d i l i ^ l o st. 1 . —- Zahnarzt Engländers
Hll»»<l^»,^^ol' 70 tr. per Flacon. - Zahnarzt Engländers / , , i>«i»»lv<' i ^0 tr. per Tchnchtcl.

Ferners ist euen daselbst steli! echt und frijch zn haden:

Dr. Poftp ij ^l!il<ll<l l««!l!l!tln,»^>,<'l' fl. l.<lv< - Dr. Fader's l'llllt»«»-^lllln>i<ll^
sl. I . I . Ritters l^nlNssün /:»lll>im>i<u 80 tr. — Dr. Pseffermann'^/<ll>»>m>it:r sl. l.20
-^ <><luu<l>l<̂  uon I . Pelletier -» sl, 1,Ä> lind sl 1.^0. — I l l l i lv l'lli!<»<<<»»!<» echte Qna-
lität fl. 1,35. — I lu i lo l'llil<»<><»»l̂  i m i t i r t 75) tr, — I . D, Pllhlincmn'o i)ll,lwni>l>lv<'i'
5)0 kr. — I5ml «I<̂  l ' r i l« < >!ül;̂  vun ^tenard ?ü lr — >Mil̂  <lo l«»M'«»ml»l'̂  70 lr - ^,l>l
<l«' ('uloftn^ von M. Fariua von î !') tl'. dii« sl. 1.80. — I . Riller'« ^ i l i ' l l l l l i l ' l« / u l l l l -
dill'^lon uon Ü« big 60 lr, — I . Ritter'« fturnnlil-lo °Vl,^«ll»tll'!>,<^u von '15, lr. bis fl, 1.<'.<>.
li<^<<l,l-liiiw^^l-l'<»mn<l< von ^. Polt fl. l..,0. lt,l,<«»<l,.>i-^in<;li l l ' von L. Polt
fl. 1,5)0. — I ' l ' ^w - l i i lmml^U-V i - l i l « ' ! uoil W. M t : !',»,»«<!.' ,!0 tr. — <»l>l fl. 1. —
<)<i>iln t̂i<,l«> 5)0 tr. — llll,'lni<'l,5 ^5, lr Ul l l lssül lx^ui l l i ' l von W Abt fl. 2,5,0, —
^,»,5<>l, nnd ltNs!><<» hie^n 5>l, tr — I l lU l i l l l l l up l ^ l l l fl l - l l l i> n,»l„) > i n - l l l ü l i -
l','l!'lx>mi<<<'l von Iat , Rainer fl. 2.5)0 nnd sl. 2. — l l l - nnd N»5il'l»<ll5«<l,<» ^ i l ' i ' l l von
5» tr. biö fl. 1.s'0 pr. Stück. — l » - nnd inoilätt^l i^lx! <»ll<>»i> von 10 lr..liis fl. 4 per
Flacon, wie nicht minder allc anderen l'lU'l'unx'l'ic- nnd ^<»!l«l<o.^l'<lli>'l.

Ferners alle Gattungen 5i<'lli'<>N,r<^lli5,l«» nnd Ul ' i^ lM^iur«, alö:
100 Briefe sammt Converts «" von 70 tr. Iiiö fl. 2.5i0.
1l)0 „ „ „ 4" „ fl, 1 „ ,. ^.5)0.
100 „ „ „ 8" „ mit beliebigem Monogramm von sl. 2.70 bis fl. 5,.
100 Stück . lo^l i^x-^lu^l i - i i .^^orlmuul l^- l l r i^ l^ l l l»»^! ' sammt Eouucrts fl.4.5>0, pr. St.

5 kr., so wie anch alle Arten N«»l/lll«;l!ci, l'uil«>m<»ill>lll< >i, <!iM>««»»<»!>< l»̂ l>> ̂ ll»»>l«>< «l<.
Ebenso clnpfirhlt sich die daselbst befindliche Niederlage von

oMschen, matsMmlischen u,ll) jlljysikalischell ^lustrumclUell
deö ( ? c » r l N o s p i u i i n G r a z

mit allen Gattungen HuHOllftll'l.^l'll, Xn.x'ilkI^iüilX'i i l , l .oi '^lx' l i^» , <>>»̂ >i»̂ u« lt<>l'»,

l^llnl,^«l!zll'<,^!>j»i«^<»I«,Nttl<»ul<'<^i'u, ^likl<»!>l<<»l><'il«l^. ̂ tli.zn dcii billigstciiFabritö-Prciscil.

^ K. t. auchhl. priv. Zahn-Gigaretten. ^
^ ncucstcs, licstl'csimvcuco llüd I'equcmjico M i l l o l gegen ^ede A r t von A

^ crsnlldc» von ' l«»,«« ' V . 'K ' «»« . i » ^ , ^polhckcr, RöiligslN'Isc Nr. ? l'tt Pcst, cmpschlen 'H
^ sich o!,ne ^cdc Änpreiftmy „uich ÜnMmlichkcit dcr <X!lwcnd»Nl,, ftchcin Er f t l , , ,nr nllucmeincn ^
^ Scmihüül!, lind ^eder n» ^.ihilschnicr, Lcidcndc wird slch momentan ül'cr.uugcn. d,ch tr cs ^
^ nnl eiinr gcdil,,cncn rationelltu Ps«p!,l,uion M tlnin hat, wclchc 5cm ^wcckc rollkommru ^

« Kinder und Frauen köuuen dieselben sehr bequem anwenden. H
^ Nachdcni der Zahnschmerz so nnangenchm ist nnd sehr oft bei Nacht eintritt. wo A
« ein stillendes Mittel nicht sogleich znr Hand ist, solltrn diese ^ahn-^igarcttcii in jedem Hause -^
Z als daß beste HanöNliltel vorrathlg gehalten wcrdm. ' " I.
l̂  Pre is einer Schachtel l fi., einer halben I 0 kr., mit Post IN t r . mehr. H
H d^„T,.ni-V«^«^««i»«jlr«»«»«,»«<. l><?i ol.0,1 I.«!,!,.u>te,n kl-lmsi«!', ^

^ Das Haus Nr. 53 sammt Grundstücken m Qberschischka, knapp
an der ^tlagcnfurtcr Cmnmcrclalstraßc, ist ails frcicr .Hand M M schr an
n<:hmbarc Zahlungsbcdingnl'ssc, sogleich zu verkaufen.

Das Nähere im Caf<' N i k o l o V a r l . (25?«-3)

tÄ / u Imden in äor ö

„zum Steinadler"
am H a u p t p l a t z e :

SBF" Echte jLaurana JfMaroni, TMf
Auliisdie, neue Holländer Iliiringe, französischen und Kremser »Senf,
so wie frische »Südfrüchte etc. etc.

Indem ich meinen geschätzten p. t. Kunden die billigste und
solideste Bedienung zusichere, ersuche um zahlreichen Zuspruch.

(2651-2) I* Mikuseh.

! Ausverkauf 1
^ Wegen baldiger Räumung gegenwärtigen Locales werden die W
^ noch von früherer Fa«,'on vorräthigen Waaren b e d c n t e u d u n t e v D
) den Fabriksproiseu verkauft dei H

ĵ s2;23-ij1 Tpitalstasse. M

^ Zahnar^ Engliinder aus Graz 5
^ ist tässli6) von !> Nlir früh biê  5 Uhr Abends in seinem we» ^
> sigen Filial-(Etablissement, Heimann'sches Haus nächst der ^
z Schusterbrücke, ;u treffen und bittet die p. t. Zahnpatiente" .
> um ihr ferneres Vertrauen. (2021^ ) ^

Druck und Perlag uon I g i l a z v. K l e i n m n y r uud F e d u r H a m l i c r g in Lailiach,


